
Ingo Dansberg 



Wieso? 

 Erfahrung BIZ 

 Sportmarketingstudium. Finanzen und 

Sport. Journalist? 

 Im Sport fühl ich mich wohl. 

 Student sein ist schick und nicht allzu 

anstrengend.  

 Finanzierung durch Eltern sicher. 



Ankündigung: Alumni-Vortrag 

     Der Eintritt in die Berufswelt gelang Ingo Dansberg ohne 
eine Bewerbung zu schreiben. Über die Umsetzung einer 
eigenen Idee wurde er für seinen heutigen Arbeitgeber 
ASC Göttingen interessant und erhielt ein 
entsprechendes Jobangebot als Referent in den 
Freiwilligendiensten. Dies geschah parallel zum Magister-
Studium Sport/BWL/ Wirtschafts- und Sozialpsychologie 
und mittlerweile arbeitet Ingo Dansberg seit über 10 
Jahren für den ASC in diesem Bereich und ist Teamleiter. 
Zusätzlich hat er zwei kleinere Firmen gegründet und ist 
als Trendsportreferent in Niedersachsen unterwegs. Wie 
sich das alles genau entwickelt hat, wie sich sein 
Arbeitsalltag gestaltet und was er den Zuhörern bei der 
Berufswahl empfehlen möchte, ist Inhalt des Vortrages. 



Worum geht es heute? 



Warum bist Du hier – bitte nimm 

Dir Stift und Zettel 

 Ich suche Ideen für meine (berufliche) 
Zukunft 

 Ich suche Arbeitsfeld im Bereich Sport 

 Kreditpunkte  

 Langeweile 

 Keine Ahnung 

 Freunde treffen 

 Ist warm hier 

 Kann ich nicht verraten 



Kennt mich irgendjemand? 

 Publikum: Beruf, Alter, (Neben)jobs? 

 Finanzierung des Studiums? 

 Was machen Deine Eltern/Geschwister 
beruflich? 

 Wenn Du Dir jetzt sofort Deinen 
Traumjob aussuchen musst, was wäre 
das? 

 Was bist Du bereit für Deinen Traumjob 
zu tun, welche Priorität hat er? 



Was beschäftigt Dich gerade ? 

 Studium/Prüfungen 

 Hobbies 

 Privates (Beziehungen, Familie, 

Gesundheit) 

 xyz 

Akzeptiere Deine Phasen.  



Willst Du jetzt mitmachen ? 

 Ja! 

 Nee, lass mal, ist mir zu anstrengend 

 Nee, lass mal, ich will mich nicht blamieren 

 Nee, ich muss eh gleich weg 

 

 Übernimm die volle 

Verantwortung für Dein 

Handeln! 



Lebenslauf Ingo Dansberg 

 Grundschule Gifhorn 

 Orientierungsstufe Gifhorn 

 Gymnasium Gifhorn 

 Zivildienst Braunschweig 

 Reise Nord- und Mittelamerika, Südafrika 

 Studium  Göttingen (Sozialwissenschaften: 

Sport, BWL und WiPsy) 

 Arbeit  Göttingen (ASC Göttingen) 



Jobs vor dem Studium 

 14 -19 Prospekte verteilen, Bäumchen 

pflanzen, Zeitschriften verteilen, 

Sportartikel Zeitung, Müllabfuhr. 

Taschengeld aufbessern 

 20 – 21 Zivildienst MSHD, Zeitung 

 21 - 22 Nord- und Mittelamerika, 

Gummi-Mayer, Südafrika 

 



Jobs im Studium (Beginn 1998) 

 2000 – 2005 TrapezFilm 

(Fahrkartenkontrolleur, Organisation 

Zählungen/Paywatch) 

 2002 – 2007 Aquafitnesstrainer 

 2004 – 2007 und 2012 – 2014 Fußballtrainer 

 Semesterferien: Volkswagen oder Reisen 

 2004 – 2010 10 Fußballabenteuercamps  

 Abschluss Studium 2006 



Jobs/Arbeit ab 2005 

 ASC Göttingen volle Stelle (nationale 
und internationale Freiwilligendienste) 

 Referent Trendsport (Headis, 
Crossboccia, Speed Tennis, Kinball, 
Bouncer Ball, Parkour, Speedminton) 

 Seminarleitung  

 2006 Gründung ID-Innovations & 
Games 

 2014 Gründung 2 USE Upcyling 



Aktuell 

 Volle Stelle ASC 

 Entwicklung 2 USE Upcycling  

 Start Up – Unternehmensgründung? 

 3/Woche Headistraining 

 4 Kinder 

 

 Energie für alles. Sicherheit durch 

Familie und Beruf.  



10 Jahre Berufserfahrung 

 Sei Du selbst. 

 Mache das, was Du gerne machst. 

 Mache das was Du tust, mit Leidenschaft. 

 Hab Ideen und Visionen. 

 Akzeptiere ein Nein nicht, wenn es Dir 
wichtig ist. 

 Networking. Beispiele. 

 Mache smalltalk mit wachem Verstand. 

 Fortbildungen (Beraterausbildung). 



Tipps für Bewerbungen 

 Langweile mich nicht 

 Bring was besonderes 

 Keine eigenen Schlussfolgerungen 

ziehen 

 Erstelle jede Bewerbung individuell und 

professionell 

 



Sprüchewand 

 Viele Personen bekommen im Leben die gleichen 
Angebote, der Unterschied liegt im Zupacken. 

 Bevor ich eine gute Idee habe, habe ich 100 
schlechte. 

 Gehe immer respektvoll mit Deinen Mitmenschen 
um. 

 „Ich bin nicht 100 Mal gescheitert, ich habe 100 
Wege gefunden, die nicht funktioniert haben 

 Finde Deine eigene Priorität (Familie, Hobby, Beruf) 

 Mache alles was Du tust, so gut wie möglich! 

 Umgebe Dich nicht mit Meckerern. 

 FAIL 

 

 

 



Wie finde ich meinen Job? 

 Ebook Niels Uhde. Entscheidung , Beruf 

Soforthilfe. http://www.entscheidung-

beruf.de/ 

 Life-Work Planning und 100 andere 

Methoden. 

 Lieber selber machen statt Praktikum 

 Start Up Göttingen verfolgen 

 Referent ASC Göttingen 

 



LEG 

LOS 


